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Lagebericht der Schulführungskraft 
 
Die Schulführungskraft erfasst gemäß Art. 19 DLH 38/2017 im Einvernehmen mit der Verwaltungsverantwortlichen einen Lagebericht in dem der Verwaltungsablauf 
der Schule und die erzielten Ergebnisse in Bezug auf den Dreijahresplan erläutert werden. 
 

Bestandskonten 

Aktiva 

  Anfang Soll Haben Saldo 

1.1.2.1.03.05.01.001 Entwicklung Software und Weiterentwicklung    5.377,77 5.377,77  

 Im Jahr 2022 wurde im Rahmen des nationalen 
Wiederaufbauprogramms PNRR für die Ausschreibung 1.4.1 - 
Erneuerung der Homepage der Schule - ein Betrag von 7.301,00 € 
schriftlich zugesichert. Im Jahr 2024 wurde die Schulhomepage von 
einer Lehrkraft der Schule mittels Überstunden erneuert. Der Betrag 
von 5.377,77 € wurde an die Autonome Provinz Bozen überwiesen, 
damit dieser Betrag der Lehrperson ausbezahlt werden konnte. Die 
Differenz in Höhe von 1.923,23 € fließt in den Haushalt der Schule 
ein.  

    

1.1.2.2.02.03.03.001 Möbel und Ausstattungen für Labore  17.215,42 17.215,42  

 Mit der Finanzierung der Ministerien Investitionslinie 3.2 “Schule 
4.0“ PNRR für Next Generation Labs Los 7 konnten im Februar 

       



2024 die restlichen 5 Funktionsgeneratoren für das 
Telekommunikationslabor in Höhe von 2.246,02 € geliefert werden. 
Für das Labor wurden Safetyboxen in Höhe von 14.969,40 € 
zugekauft.                               

1.1.2.2.02.05.99.999 N.a.b. Ausrüstungen  6.378,36 6.378,36  

 Im Jahr 2024 wurde für die Aula Magna ein Beamer Epson in Höhe 

von 4.685,00 € und dafür vorgesehenen Wireless Transmitter in 
Höhe von 950,38 € zugekauft. Für das Labor wurde ein Spektral-
lampenset mit Betriebsgerät in Höhe von 742,98 € angeschaffen. 

           

1.1.2.2.02.03.01.001 Möbel und Ausstattungen für Büros    6.807,60 6.807,60  

 Im Jahr 2024 wurde die neu zugekaufte Büroeinrichtung der 
Direktorin mit 6.807,60 € inventarisiert. 

    

1.1.2.2.02.07.99.999 N.a.b. Hardware  22.787,16 22.787,16  

 Mehrere Klassenräume wurden im Jahr 2024 mit 11 
Großbildschirme und 11 Standcomputer modernisiert. 

      

1.1.2.2.02.03.99.001 N.a.b. Möbel und Ausstattungen    24.381,97 24.381,97  

 Mit der Finanzierung der Ministerien Investitionslinie 3.2 “Schule 
4.0“ PNRR für Next Generation Classrooms azione 1 Los 2 konnten 
die im Jahr 2023 bestellten Lehrerpulte und Schreibtische in Höhe 
von 23.724,12 € geliefert und inventarisiert werden.  
Für den Sportunterricht wurde eine Schrägmatte im Wer von 657,85 
€ angekauft. 

      

1.1.3.2.03.01.01.001 Forderungen aufgrund laufender Zuwendungen von Ministerien 2.765,00   2.765,00 

 
 

Im Rahmen des nationalen Wiederaufbauprogramms PNRR wird 
für die Ausschreibung 1.2 - Migration von 5 Cloud-Diensten ein 
Betrag von 2.765,00 € schriftlich zugesichert; dieser Betrag wurde 
im Jahr 2023 eingebucht und scheint noch als Saldo auf, das 
Projekt ist noch nicht abgeschlossen. 

    

1.1.3.2.03.01.02.001 Forderungen lauf. Zuwendungen Aut. Reg. und Provinzen  309.815,35 309.815,35  

 Es handelt sich um folgende Zuwendungen: 
- Ordentliche Zuweisung 2024 (117.587,00 €) 
- Zuweisung Schulbibliothek (3.677,35 €) 
- Zuweisung Instandhaltung (5.992,00 €) 
- Zuweisung Leihbücher (28.549,00 €) 
- Zuweisung Funktionsdiagnosen (760,00 €) 
- Zuweisung für Sprachzertifikatsprüfung PLIDA (150,00 €) 
- Zuweisung Auditprämie Schulbibliothek (2.100,00 €) 
- Zuweisung Müll (6.000,00 €)   
- Zuweisung Erneuerung Einrichtung Bibliothek (25.000,00 €) 

    



- Das Land hat vorübergehend einen Vorschuss gewährt, um 
die Rechnungen im Rahmen des PNRR zu begleichen 
(120.000,00 €) 

1.1.3.2.03.01.02.999 Forderungen lauf. Zuwend. sonst. Lokalverwaltungen  385,20 385,20  

 Es handelt sich um folgende Einnahmen der Universität Innsbruck: 
- Erasmus+ KA2 sensiMINT Restbetrag Zuschuss für 

Intellectual Outputs   

    

1.1.3.2.03.04.01.001 Forderungen aufgrund laufender Zuwendungen von Haushalten  94.232,62 94.232,62  

 Es handelt sich um folgende Einnahmen: 
- Prüfungsgebühren Sprachzertifizierung (3.678,00 €) 
- Schülerbeiträge Lehrausflüge, -ausgänge (40.497,00 €) 
- Schülerbeiträge Lehrfahrten mehrtägig (42.310,96 €) 
- Lehrerbeiträge schulbegleit. Klassenfahrten (7.746,66 €) 

    

1.1.3.2.03.04.03.999 Forderungen laufende Zuwendungen von sonstigen Unternehmen 1.841,00 710,00 2.341,00 210,00 

 Es scheint ein Anfangsbestand von 1.841,00 € auf, weil im Jahr 
2023 eine Gutschrift der Firma RS COMPONENTS SRL in Höhe 
von 1.841,00 € eingegangen ist und auf Forderungen Sonst. 
Unternehmen eingebucht wurde. 
2024 hat die Raiffeisenkasse eine Spende von 500,00 € für die 
Abschlussfeier des Lesepreises gemacht; dieser Betrag wurde noch 
im Dezember eingenommen.  
Zu Jahresende 2024 ist eine Gutschrift der Firma Tinkhauser 
Büromarkt GmbH in Höhe von 210,00 € eingegangen und auf 
Forderungen Sonst. Unternehmen eingebucht. 

    

1.1.3.2.03.04.05.001 Forderungen lfd.Zuwendungen von Europäischer Gemeinschaft   1.040,00 1.040,00  

 
 

Für das Erasmusprojekt ProLinguaE in Spanien und Projekt EllEu in 
Finnland haben sich zwei Lehrkräfte der Schule gemeldet und dafür 
sind 480,00 € und 560,00 € für Kursgebühren eingegangen. 

    

1.1.3.2.04.01.01.001 Forderungen aus Investitionsbeiträgen von Ministerien 152.961,98   152.961,98 € 

 
 

Im Rahmen des nationalen Wiederaufbauprogramms PNRR wird für 
die Ausschreibung 1.4.1 - Erneuerung der Website der Schule ein 
Betrag von 7.301,00 € schriftlich zugesichert; dieser Betrag wurde 
2022 eingebucht und scheint noch als Saldo auf. 
 

Mit Ministerialdekret Nr. 218 vom 8. August 2022 und Dekret wurden 
für die Finanzierung der Investitionslinie 3.2 “Schule 4.0“ PNRR 
unserer Schule 291.321,95 € wie folgt zugesichert: 
Azione 1 - Next Generation Classrooms:  126.677,72 € 
Azione 2 - Next Generation Labs: 164.644,23 € 
 

Mit 7. August 2023 sind 63.338,86 € für Azione 1 - Next Generation 
Classrooms und 82.322,11 € für Azione 2 - Next Generation Labs auf 

    



das Schulkonto eingegangen. Das sind 50% der zugesprochenen 
Mittel. Die restlichen Zuweisungen in Höhe von 145.660,98 € 
konnten noch nicht eingehoben werden und scheinen somit noch als 
Forderung auf: 
 

Azione 1 - Next Generation Classrooms:  63.338,86 € 
Azione 2 - Next Generation Labs: 82.322,12 € 
 

Das Projekt ist bereits abgeschlossen. 
 

1.1.3.2.04.01.02.001 Forderungen aus Investitionsbeiträgen von autonomen Regionen 
und Provinzen 

 35.000,00 35.000,00  

 Aufgrund des Rohrbruches im Keller hat das Amt für 
Schulfinanzierung der Schule eine Zuweisung von 35.000,00 € für 
unvorhersehbare Ausgaben zugesichert. Die Schule hat die Firma 
Nitz Engineering GmbH beauftragt, jedoch wurden die 
Kellerausstattung bis Jahresende nicht geliefert. 

    

1.1.3.2.07.03.03.001 Aktivzinsen aus Bank- oder Postdepots  5.925,77 5.925,77  

 Sparkasse Aktivzinen: 5.925,77 €     

1.1.3.4.01.01.01.001 Schatzmeister 72.006,61 448.244,44 374.604,86 145.646,19 

1.1.3.4.04.01.01.001 Kassenbestand in Geld und Wertzeichen  17.577,61 17.577,61  

 Im Haushaltsjahr 2024 wurden insgesamt 9 Abrechnungen des 
Ökonomatdienstes vorgenommen. Durch den Handverlag der 
Schulsekretärin erfolgten im Laufe des Jahres Barauszahlungen in 
der Höhe von 17.577,61 €.  

    

1.1.4.1.01.01.01.001 Aktive antizipative Rechnungsabgrenzungen 15.824,00 16.840,00 15.824,00 16.840,00 

 Der Anfangsbestand von 15.824,00 € scheint auf, weil 
Schülerbeiträge, die den Zeitraum September bis Dezember 2023 
betreffen, abgegrenzt wurden. 
Der Betrag von 16.840,00 € betrifft die Abgrenzung der 
Schülerbeiträge, die den Zeitraum September bis Dezember 2024. 

    

 

 

 

 

 

 



Passiva 

  Anfang Soll Haben Saldo 

1.2.1.2.01.03.01.001 Vorgetragene Überschüsse (Fehlbeträge)   2.282,94 2.282,94  

 Hier scheint der Gewinn vom Jahr 2023 auf, der auf die 
Rücklagen umgebucht wurde. 

    

1.2.1.2.04.01.01.001 Rücklagen aufgrund von Beschlüssen institutioneller Körper -24.018,02  2.282,94 -26.300,96 

 Auf diesem Konto scheint die Jahresgewinne ab den Jahr 2018 
auf. 

    

1.2.4.2.01.01.01.001 Verbindlichkeiten gegenüber Lieferanten -4.034,72 374.296,84 375.302,98 -5.040,86 

 Auf diesem Konto scheint ein Anfangsbestand von 4.034,72 € 
auf, weil folgende Verbindlichkeiten bis Jahresende 2023 
eingebucht und erst im Jahr 2024 ausbezahlt wurden: 

- Rechn. 246 vom 18.12.23 - MYCOMPUTER               485,00 € 
- Rechn. 1011000043 vom 30.12.23 – Stadtwerke         1.047,96 € 
- Rechn. 941 vom 29.12.23 - Buchhandlung WEGER   48,51 € 
- Rechn. 936 vom 29.12.23 - Buchhandlung WEGER   94,42 € 
- Rechn. 942 vom 29.12.23 - Buchhandlung WEGER 675,64 € 
- Rechn. 2318671 vom 22.12.23 - Tinkhauser                1.159,01 € 
- Rechn. 482 vom 21.12.23 - Alpenverein Südtirol 266,40 € 
- Agentur der Einnahmen Mwst. Dez/ 2023               257,78 € 

 

Verschiedene Verbindlichkeiten (5.040,86 €) wurden bis 
Jahresende 2024 nicht mehr ausgezahlt; der Betrag scheint 
deshalb als Saldo auf: 
- Rechn. 917 vom 30.12.24 - Buchhandlung Weger        1.243,58 € 
- Rechn. 918 vom 30.12.24 - Buchhandlung Weger        2.523,78 € 
- Rechn. 2400042197 vom 30.12.24 - Bio-Rad Srl 889,20 € 
- Agentur der Einnahmen Mwst. Dez/ 2024  384,30 € 

      

1.2.4.3.02.99.05.999 Verbindlichkeiten gegenüber Haushalten aufgrund sonstiger 
n.a.b. Zuwendungen 

 1.040,00 1.040,00  

 
 

Dies betrifft die Kurskosten zweier Lehrpersonen der 
Oberschulen Fallmerayer für das Projekt Erasmus ELLEu2. 

    

1.2.4.5.01.01.01.001 Regionale Wertschöpfungssteuer (IRAP)  112,32 112,32  

 
 

Es handelt sich um eine Steuer zu Lasten der Körperschaft.  
Die Schule musste bei Bezahlung von Honoraren an 
gelegentlich selbständigen Referenten die IRAP-Steuer von 
8,5% entrichten. Im Jahr 2024 beliefen sich diese 
Steuerabgaben auf 112,32 €. 

    

1.2.4.5.05.03.01.001 Staatliche Rückbehalte auf Einkommen aus selbst. Arbeit  114,40 114,40  



 
 

Bei diesem Betrag handelt es sich um die staatlichen 
Rückbehalte (IRPEF-Vorsteuer) auf Einkommen aus 
selbständiger Arbeit (Freiberufler und gelegentlich Selbständige)  
in Höhe von 20 % auf Honorare bzw. Rechnungen. Bis 
Jahresende wurden 114,40 € an IRPEF Steuern für Referenten 
ausbezahlt. 

    

1.2.4.5.05.04.01.002 Schuld auf Aufsplittung Mwst. monatlich zu bezahlen   41.931,68 41.931,68  

 Bis Jahresende wurden 41.547,38 € an Mehrwertsteuer 
ausbezahlt. Der Betrag von 384,30 € wurde als Verbindlichkeit 
gebucht, da die Fälligkeit erst im Jänner 2025 ist. 

    

1.2.4.7.03.03.01.001 Verbindlichkeiten gegenüber unterschiedlichen Gläubigern 
aufgrund von Finanzdienstl. 

-1.251,02 1.251,02 1.251,02 -1.251,02 

 Der Anfangsbestand von 1.251,02 € im Soll betrifft die 
Abgrenzung vom Vorjahr. Die Bankspesen und Kosten des 
Dienstes für die Kontoführung der Sparkasse im Jahr 2024 
betrugen 1.251,02 €. Der Betrag scheint als Saldo auf, weil er 
bis Jahresende nicht abgebucht wurde. 

    

1.2.4.7.04.03.01.001 Verbindlichkeiten gegenüber Mitarbeitern  2.073,20 2.073,20  

 Es handelt sich um Verbindlichkeiten gegenüber Freiberuflern 
und gelegentlich selbständigen Mitarbeitern. 

    

1.2.4.7.04.07.03.001 Laufende Rückerstattungen von nicht geschuldeten oder zu viel 
gezahlten Beträgen   

 835,50 835,50  

 Nicht geschuldete oder zu viel gezahlte Beträge wurden den 
Schülern und Lehrpersonen rückerstattet. 

    

1.2.4.8.01.01.01.001 Eingehende Rechnungen -15.307,97 15.307,97 7.502,77 -7.502,77 

 Es handelt sich um Lieferungen bzw. Leistungen, welche im 
Haushaltsjahr durchgeführt worden sind und erst im 
darauffolgenden Jahr gebucht und bezahlt werden. 

    

1.2.5.2.09.01.01.001 Sonstige passive Rechnungsabgrenzungen -92.342,33 92.342,33 215.269,54 -215.269,54 

 Der Anfangsbestand betrifft die passiven Abgrenzungen 2023: 
- Müll (5.349,88 €) 
- Schul- Leihbücher (17.801,05 €) 
- Migration (553,29 €) 
- Integration (942,17 €) 
- Spende Raiffeisenkasse für Lesepreis (1.230,74 €) 
- Zusatzreinigung (13.174,50 €) 
- Stühle und Tische Schulbibliothek (28.224,70 €) 
- Verbrauchsgüter für den Lehrbetrieb (15.000,00 €) 
- PNRR Migration Cloud-Dienstleistungen (2.765,00 €) 
- PNRR Erneuerung Website der Schule (7.301,00) 

 

    



Im Jahr 2024 scheint ein Saldobetrag von 215.269,54 € auf, 
der sich wie folgt erklären lässt: 

- Müll (5.873,46 €) 
- Schul- Leihbücher (15.171,52 €) 
- Migration (553,29 €) 
- Integration (1.560,83 €) 
- Spende Raiffeisenkasse für Lesepreis (1.286,62 €) 
- Zusatzreinigung (6.198,82 €) 
- Zuweisung Kopiermaschine (1.860,00 €) 
- Zuweisung Unvorhersehbare Ausgaben Erneuerung 

der Kellerausstattung nach Rohrbruch (35.000,00 €) 
- Zuweisung für die Vorfinanzierung der PNRR-Projekte 

Schule 4.0 (120.000,00 €) 
- Verbrauchsgüter für den Lehrbetrieb (25.000,00 €) 
- PNRR Migration Cloud-Dienstleistungen (2.765,00 €) 

1.2.5.3.01.01.01.001 Investitionsbeiträge von Ministerien   -23.968,79 23.968,79   

 Im Jahr 2023 konnten 2 Investitionen der PNRR-Bestellungen 
nicht mehr geliefert werden. Somit wurde der Betrag von 
23.968,79 € abgegrenzt und in das Jahr 2024 
weitergeschoben. Das Projekt konnte im Jahr 2024 
abgeschlossen werden. 

    

1.2.5.3.01.01.02.001 Investitionsbeiträge von Autonomen Regionen und Provinzen -82.192,80 82.192,80 60.514,31 -60.514,31 

 Beim Anfangsbestand von 82.192,80 € handelt es sich um 
abgegrenzte Investitionsbeiträge von 2023. 
 
Im Jahr 2024 konnten mehrere Investitionen nicht mehr 
angekauft bzw. durchgeführt werden. Somit wurde der Betrag 
von 60.514,31 € abgegrenzt und in das Jahr 2025 
weitergeschoben: 

-   2.000,00 € Maschinen (Reinigungsmaschine) 
-   4.860,00 € Büromaschinen (Kopiermaschine) 
-   4.000,00 € Nab. Ausrüstungen (Fotostudio) 
- 10.000,00 € Möbel und Ausstattungen fürs Labor 
- 39.654,31 € Nab. Möbel u. Ausstattungen 

(Höhenverstellbare Tische Büros, Erweiterung Küche) 
                  

    

 
 
 



Aufwände 

 
 

  Soll Haben Saldo 

2.2.1.1.01.01.001 Zeitungen und Zeitschriften 12.599,67  12.599,67 

 Die Bibliothek, das wichtige Informations-, Kommunikations- und Lernzentrum der Schule, 
dient nicht nur zur Aufbewahrung von Büchern, sondern wird aufgrund ihrer räumlichen 
Großzügigkeit und angenehmen Atmosphäre intensiv als zusätzlicher Unterrichtsraum 
genutzt, in dem die Schüler und Schülerinnen mit Büchern, Zeitschriften, audiovisuellen 
Medien und mit Hilfe von Computern Informationen sammeln und auswerten können. Es 
werden verschiedene Gruppenarbeiten und Projekte durchgeführt, wodurch besonders das 
selbständige Arbeiten der Schüler und Schülerinnen, der eigenständige Umgang der 
Lernenden mit Medien möglich gemacht und somit die Informations- und Medienkompetenz 
jedes/r einzelnen Schülers/in geschult wird. Auch im letzten Schuljahr wurde die Bibliothek 
sowohl von Schüler und Schülerinnen als auch von Lehrkräften z. B. für Hausaufgaben, 
Gruppenarbeiten, gemeinsames Lernen am Nachmittag und Treffen des Buchclubs, 
Vorbereitung des Unterrichts usw. genutzt. Damit einher gehen auch entsprechende Buch- 
bzw. Medienentlehnungen. Zudem wurden verschiedene Aktionen durchgeführt, um die 
Lesefreudigkeit der Jugendlichen zu steigern, wie z. B. Lesepreis mit Quizfragen, 
Autorenlesungen, Buchvorstellungen, Expertenreferate usw. Weitere Aktionen zur 
Leseförderung, wie z. B. Buchclubtreffen, die Zeitungschallenge für die Maturaklassen, das 
Zeitschriften-Quiz für die ersten Klassen, Bücher-Speed-Datings für einzelne Klassen auf 
Anfrage und das Lesecafé für Lehrpersonen konnten ebenfalls regelmäßig durchgeführt 
werden. Weiters wurden in den ersten bis fünften Klassen im Rahmen des Faches 
„Gesellschaftliche Bildung“ die vorgesehenen Module "FALKO 1-5" durchgeführt, welche in 
einem spiralförmigen Aufbau eine umfassende Kompetenz im Recherchieren, 
Dokumentieren und Präsentieren von Informationen zum Ziel haben. 
Um die Bibliothek attraktiv zu erhalten, brauchte es eine kontinuierliche Ergänzung und 
Aufstockung des Buchbestandes. Aufgrund der regelmäßigen Nachfrage wurde das 
Angebot an Tages- und Wochenzeitungen für den News-Corner beibehalten. Der Bestand 
an russischsprachigen Büchern und Unterrichtsmaterialien für das reformierte 
Sprachengymnasium entspricht noch nicht den Anforderungen und muss deshalb 
unaufhörlich auf- und ausgebaut werden. Aufgrund des zunehmenden Unterrichts auf 
mehrsprachiger Ebene (CLIL) sollte der aktuelle Buch- und Medienbestand der Bibliothek 
weiterhin kontinuierlich auf- und ausgebaut werden. Dabei werden stets neueste Medien 
und Fachbücher begutachtet und in Betracht gezogen. Der Ausbau des DVD-Bestandes 
wurde etwas reduziert, da das DVD-Format ein Auslaufmodell wird und die neuen Laptops 
kaum noch mit entsprechenden Laufwerken ausgestattet sind. Auch im Rahmen der 
Begabtenförderung wurden wiederum Bücher angekauft (Schachgruppe, Sprachspiele 

   



usw.). Im Laufe des Jahres wurden insgesamt 12.599,67 € ausgegeben, um Bücher, 
Zeitschriften und audiovisuelle Medien anzukaufen. 

2.2.1.1.01.01.002 Publikationen 31.178,53  31.178,53 

 Ankauf von Schulbüchern 
Um den Unterricht anschaulich und effizient zu gestalten, wurden in allen Fächern die 
vorhandenen Schulbücher angemessen eingesetzt. Bei der Auswahl der Schulbücher muss 
darauf geachtet werden, ob sie sich im Unterricht bewährt haben. Zudem wurde der 
Grundsatz der Sparsamkeit eingehalten. 
Im Haushaltsjahr 2024 wurden für den Ankauf von Lehrmaterial und neuen Schulbüchern 
31.178,53 € ausgegeben. Mit dieser Summe konnten alle Schüler und Schülerinnen mit den 
benötigten Büchern und Arbeitsheften versorgt werden. 

   

2.2.1.1.01.02.001 Papier, Schreibwaren und Druckwerke 10.666,25  10.666,25 

 Die Ausgaben für Bürobedarfsartikel (Schreibmaterialien, Etiketten, Klebstoff, Klammern, 
Mappen…), Kopierpapier für den Lehr- und Verwaltungsbetrieb, Toner für den Lehrbetrieb 
beliefen sich im Jahr 2024 auf insgesamt 10.666,25 €.  

   

2.2.1.1.01.02.004 Kleidung 1.627,56  1.627,56 

 Ankauf von Dienstbekleidung 
Die Schulwarte und Schulwartinnen, die technischen Assistenten und der Schullaborant 
tragen während ihrer Dienststunden geeignetes Schuhwerk und Dienstbekleidung. Da die 
Arbeitskleidung dieses Personals starker Abnützung unterworfen ist, muss sie in 
periodischen Abständen immer wieder erneuert werden. Die entsprechenden 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter haben Anrecht bis zu 50,00 €/Person.  
Die Ausgaben erreichten im Jahr 2024 insgesamt 1.627,56 €. 

   

2.2.1.1.01.02.009 Güter für Repräsentationsausgaben 1.659,81  1.659,81 

 Ausgaben für Repräsentationsausgaben  
Repräsentationsausgaben fallen selten an und können in einem bescheidenen Rahmen 
gehalten werden. Es handelt sich dabei um Ausgaben für Initiativen, die die Schule nach 
außen sichtbar machen und um Ausgaben für die Öffentlichkeitsarbeit. Diese Tätigkeiten 
verfolgen das Ziel, im Rahmen der Beziehungen der Schule die Aufmerksamkeit und das 
Interesse von Einrichtungen und qualifizierten Persönlichkeiten des Landes, des Staates, 
der Europäischen und internationaler Gemeinschaften auf die Institution, ihre Tätigkeit und 
ihre Ziele zu lenken und somit die Vorteile auszuschöpfen, die einer öffentlichen Einrichtung 
auf Grund ihres Bekanntheitsgrads und der Unterstützung in ihrer Tätigkeit für die 
Allgemeinheit zugutekommen. Im Haushaltsjahr 2024 sind Repräsentationsausgaben in 
Höhe von insgesamt 1.659,81 € entstanden: 

- Ausgaben für Geschenke an Referenten ohne Vergütung in Höhe von 535,46 €;  
- Im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit hat die Schule T-Shirts und Musikboxen 

angekauft und mit dem Schullogo bedrucken lassen, die vor allem für die 
Prämierung von Schüler und Schülerinnen mit besonderen Leistungen z.B. im 

   



Sport oder bei Olympiaden verwendet werden. Die Kosten hierfür beliefen sich auf 
1.124,35 €. 

2.2.1.1.01.02.012 Zubehör für Sport- und Freizeitaktivitäten 6.694,52  6.694,52 

 Ausgaben Schulsport 
Im Bereich des Schulsports sind immer wieder die Erneuerung und der Austausch von 
Sportartikeln notwendig, um einerseits die Motivation der Jugendlichen zu stärken und 
andererseits neue Sportarten und Bewegungsformen nahe zu bringen. 
Im Jahr 2024 wurden defekte oder unbrauchbar gewordene Geräte und Sportartikel ersetzt 
und zusätzliche Turngeräte für den Sportunterricht in Höhe von 6.694,52 € neu angekauft.  

   

2.2.1.1.01.02.999 Sonstige n.a.b. Verbrauchsgüter und –materialien 108.042,09 14.031,22 94.010,87 

 Ankauf Reinigungsmaterial: 
Der vorgesehene Betrag wurde zum Ankauf von geeignetem Reinigungsmaterial 
bereitgestellt; die Schule verfügt nämlich über eine große Gesamtfläche, die täglich 
gereinigt werden muss. Hierbei wurde Grundreiniger, Glanzlack, Desinfektionsmittel, 
Müllsäcke u. a. Material angekauft. Die Toiletten mussten mit ausreichend Hygienepapier, 
Papierhandtüchern, Flüssigseife und Hygienebeuteln versorgt werden.  
Die Ausgaben für Reinigungsmaterial erreichten insgesamt 6.975,68 €. 
 

Ankauf Verbrauchsgüter, Lehr- und Arbeitsmaterial im Unterricht: 
Für die Einrichtung der Bibliothek wurden neue Sitzgelegenheiten und Möbel in Höhe von 
26.284,90 € ausgetauscht. In den Schulklassen wurden 60 neue Wanduhren in Höhe von 
2.924,34 € angeschafft. In 11 Klassen wurden Touch Monitore in Höhe von 4.662,84 € 
angekauft. Die Ausgaben für kleinere Einrichtungen im Direktionsbüro, 2 Bürodrehstühle 
und kleineren Ausgaben in der Bibliothek und Verwaltung betrugen 10.075,07 €. Im 
Lehrerzimmer wurden 6 neue Bürodrehstühle in Höhe von 1.939,80 € zugekauft. 
Tastaturen, Mäuse, kleinere Drucker und Beamer wurden mit 3.796,53 € erneuert. Im 

Labor wurden Laborschränke und Chemikalienschränke für 3.151,26 € unter den 

Inventarwert zugekauft. Für den gesamten Lehrbetrieb wurden diverse Batterien in Höhe 
von 4.134,58 € zugekauft. Verschiedene Musikinstrumente und Gegenstände für das 
Schulorchester wurden in Höhe von 784,59 € angeschafft. 
Physikwaren wurden mit neuen und zusätzlichen Materialien in Höhe von 4.622,12 € 
aktualisiert. Weiters wurden in den Technikerklassen verschiedenes Lehrmaterial benötigt. 
Die Schüler entwickeln eigenständig autonom-fahrende Autos, welche mit Sensoren auf 
ihr Umfeld reagieren. 
Die verschiedenen Labors der Schulen werden Tag für Tag stark genutzt und 
dementsprechend ist auch der Bedarf an Verbrauchsmaterialien wie Gentechnisches 
Praktikum, Funktionsgeneratoren, Präzisionswaagen, Elektronikkomponenten für 
Elektroniklabor und Neues Systeme-Labor, DNA Kits, Reagenzien, Chemikalien, 
Glaswaren und Testlösungen u.v.m. sehr groß; der Betrag umfasst auch die Ausgaben für 
Tafelkreiden, Overhead- und Kopierfolien, Stifte - kurz gesagt, alle Verbrauchsmaterialen, 

   



die mit dem Unterricht allgemein zusammenhängen, sowie spezielles Verbrauchsmaterial 
(z. B. Farben, Kartone, Gips, Ton für das Fach Zeichnen und Kunstgeschichte).  
Hierfür wurden 23.174,41 € für Lehr- und Arbeitsmaterial ausgegeben. 
Für die Integration wurde spezielles Lehrmaterial angekauft.  

Insgesamt wurden 87.035,19 € für Verbrauchsgüter sowie Lehr- und Arbeitsmaterial im 
Unterricht ausgegeben.  

2.2.1.2.01.02.005 Organisation von Veranstaltungen und Tagungen 81.286,77 1.276,75 80.010,02 

 Ausgaben für schulbegleitende Veranstaltungen (Lehrausgänge, Lehrausflüge und 
Lehrfahrten) 
Sie stellen eine wichtige und wertvolle Ergänzung zum fachspezifischen Unterricht dar. Sie 
bringen den Schülerinnen und Schülern Kulturlandschaften und Kulturgüter näher und 
erlauben Einblick in die vielfältigsten Erscheinungsformen des gesellschaftlichen Lebens. 
Die Ziele dieser Veranstaltungen müssen mit dem Dreijahresplan übereinstimmen. Deshalb 
ist die Teilnahme für Schülerinnen und Schüler und Lehrpersonen verbindlich. 
Alle Klassen haben unterrichtsbegleitende Veranstaltungen eingeplant und durchgeführt. 
Neben dem Herbst- und Maiausflug wurden Theater-, Ausstellungs- und 
Universitätsbesuche, Lehrausgänge sowie eintägige Fahrten nach München, Sellrain Silz, 
Affi, Verona, Gardasee, Rovereto, Trient usw. durchgeführt. Im Rahmen des Unterrichts 
aus Leibeserziehung wird ein Schwerpunkt im Bereich Schwimmen, Klettern und Eislaufen 
angeboten. Im Laufe von Doppelstunden werden verschiedene sportspezifische Inhalte 
durchgemacht.  
Mehrtägige Projektfahrten wurden organisiert nach Giglio, Prag, Gardasee und München.  
Insgesamt wurden für schulbegleitende Veranstaltungen 76.332,02 € ausgegeben. 
 

Ausgaben für Sprachzertifizierungen 
Für die Teilnahme an den Sprachzertifizierungen Plida (Italienisch) und Delf wurden die 
Prüfungsgebühren in Höhe von 3.678,00 € auf das Schulkonto eingezahlt, die dann an die 
zuständigen Stellen weiterüberwiesen wurden.  

   
 

2.2.1.2.01.04.999 Sonstige Aufwendungen für n.a.b. Ausbildung und Schulung   1.803,88  1.803,88 

 Für das Erasmusprojekt haben sich 2 Lehrkräfte der Schule gemeldet. Dafür musste die 
Schule insgesamt 1.040,00 € an Kursgebühren bezahlen. Ziel des Projekts ist die 
Professionalisierung der Lehrpersonen im Bereich der Mehrsprachigkeit mit Blick auf die 
Entwicklung Europas. Das Projekt ist Bestandteil des von der Landesregierung 
beschlossenen Maßnahmenpakets zur Förderung der Mehrsprachigkeit in der deutschen 
Schule Südtirols. Weiters wurden 639,26 € für Honorare an externes Personal am 
pädagogischen Tag und kleinere Ausgaben von 124,62 € für die schulinterne 
Lehrerfortbildung verwendet. 

   
 

2.2.1.2.01.05.999 Dienstleistungen Dritter und Gebühren für sonstige n.a.b. Dienstleistungen 1.266,91  1.266,91 

 Ausgaben für Breitbandlinie für den Unterricht 
Der Vertrag für die Citynet-Leitung wurde von der Schule in der Zeit abgeschlossen, als die 
Landesleitung den Schulen für didaktische Zwecke noch nicht zur Verfügung stand. Damit 

   



konnten längst überfällige Vorhaben umgesetzt werden (z.B. Zugriff der Schüler und 
Schülerinnen über VPN auf internes Systeme-Netzwerk, externer Zugang über VPN auf 
internes Systeme-Netzwerk zu Wartungszwecken usw.). Vorteil dieser Linie ist es, dass die 
Schüler und Schülerinnen nicht die Möglichkeit haben, auf sensible Daten im Schulnetz 
zuzugreifen. Für die Begleichung dieser Breitbandlinie sowie Hosting wurde ein Betrag von 
1.266,91€ aufgewendet. 

2.2.1.2.01.07.005 Ordentliche Wartung und Reparaturen von Ausrüstungen 247,25  247,25 

 Instandhaltung von Geräten 
Für die Instandhaltung und Deckung der Reparaturkosten von mehreren Geräten musste 
ein Betrag in Höhe von 247,25 € aufgewendet werden. 

   

2.2.1.2.01.07.006 Ordentliche Wartung und Reparaturen von Büromaschinen 3.930,76  3.930,76 

 Instandhaltung von Büromaschinen 
Im Lehrerzimmer befinden sich zwei Fotokopiergeräte, für die die Schule Wartungsverträge 
abgeschlossen hat. Die Kosten hierfür beliefen sich auf 3.930,76 €. 

   

2.2.1.2.01.07.008 Ordentliche Wartung und Reparaturen von unbeweglichen Gütern 14.975,75  14.975,75 

 Instandhaltung Schulgebäude, Einrichtung, Maschinen und Geräte 
Da sich täglich etwa 650 Personen im Gebäude aufhalten, ist eine gewisse Abnützung der 
Schulräumlichkeiten unvermeidbar. Deshalb fallen immer wieder Reparaturen und 
Instandhaltungsarbeiten an, die von der Schule übernommen werden müssen. 
Im vergangenen Sommer wurden sehr viele Investitionen und Instandhaltungen getätigt, so 
z.B. verschiedenste Malerarbeiten und Ausbesserungsarbeiten im gesamten 
Schulgebäude. Damit kleinere dringende Reparatur- und Instandhaltungsarbeiten im 
Schulhaus während des Jahres schnell erledigt werden konnten, musste die Schule 
geeignetes Werkzeug und verschiedenes Kleinmaterial ankaufen.  
Im Laufe des Jahres wurden insgesamt 14.975,75 € ausgegeben. 

   

2.2.1.2.01.09.999 Sonstige Dienstleistungen von n.a.b. Freiberuflern und Fachleuten 5.009,86  5.009,86 

 Ausgaben für Referententätigkeit und schulexternes Personal 
Obwohl externe Referenten immer wieder eine wichtige Ergänzung des Unterrichts 
darstellen, wurde in jedem Fall genau geprüft, ob die notwendigen Kompetenzen nicht im 
eigenen Kollegium vorhanden sind, bevor ein externer Referent beauftragt wurde. 
Unverzichtbar sind sie dann, wenn sie in ihrem Angebot deutlich über das hinausgehen, 
was im Regelunterricht möglich ist. 
Im Laufe des Haushaltsjahres wurden mehrere externe Gastreferenten beauftragt, die mit 
Schülerinnen und Schüler der verschiedenen Klassen und Fachrichtungen Themen 
bearbeiteten oder aus ihrer Erfahrung berichteten. Workshops zu Themen zur 
Gesundheitserziehung und Suchtprävention wie Ausgewogene Ernährung, Liebe dich, wie 
du bist, Science Slam und sowie Filmprojekte wurden organisiert. 
Um die Flüssigkeit in der Fremdsprache, Selbstwahrnehmung und -ausdruck zu trainieren 
fanden Workshops in französischer, russischer und englischer Sprache statt.  

   



Mit dem Bildungshaus Neustift wurden Naturerlebnistage zum Thema „Stadt, Land, Fluss“ 
organisiert.  
 

Der Bibliotheksrat hat folgende Veranstaltungen durchgeführt: 
Leseförderung: 
• Alle veranstalteten Autorenlesungen wurden von verschiedenen Institutionen angeboten, 

wie z. B. vom Amt für Bibliotheken und Lesen, von der Südtiroler Autorenvereinigung, 
vom Schulförderverein „Friends of Fallmerayer“ und von der Stadtbibliothek Brixen. 

 

 Bibliotheksdidaktik: 
Das Bibliothekscurriculum FALKO bietet in seinen Modulen für alle Schulstufen Angebote, 
welche in einem spiralförmigen Aufbau eine umfassende Kompetenz im Recherchieren und 
Beschaffen von Informationen und Medien zum Ziel haben. Alle ersten bis fünften Klassen 
konnten im Rahmen des Faches „Gesellschaftliche Bildung“ sowohl im Frühjahr als auch 
im Herbst an diesen Modulen arbeiten. Bezahlte Institutionen war z. B. das Forum 
Prävention INFES. 
Insgesamt hat die Schule an die verschiedenen Referenten und Referentinnen, 5.009,86 € 
an Vergütung bezahlt. 

2.2.1.2.01.14.002 Portospesen 108,00  108,00 

 Postspesen 
Wenn auch sehr viele Schreiben auf elektronischem Wege weitergeleitet wurden, mussten 
immer noch Briefe an Ämter, Eltern und Schulen mit der Post verschickt werden. Für 
Postsendungen, die wichtige Dokumente enthalten haben, mussten Einschreibegebühren 
entrichtet werden. Auch einige Personalfaszikel der Supplenz-Lehrkräfte mussten am 
Beginn des neuen Schuljahres jeweils an die neue Schulstelle weitergeleitet werden. 
Insgesamt wurden bis Jahresende für Postspesen und Briefmarken 108,00 € ausgegeben, 
die über den Ökonomatsdienst abgewickelt wurden. 

   

2.2.1.2.01.15.002 Aufwendungen für Schatzamtsdienst 1.481,91 1.251,02 230,89 

 Spesen für die Führung des Kassendienstes 
Die Spesen für die Führung des Kassendienstes beliefen sich auf 230,89 €. Es handelt sich 
dabei um Kleinspesen für Stempelsteuern, Gebühren zu Lasten der Schule, Kommissionen 
für Finanzdienstleistung, vorgestreckte Post- und Bankspesen, die die Bank in 
regelmäßigen Abständen mit der Schule abrechnet.  
Die Spesen für die Führung des Kassendienstes von 900,00 €, Bankspesen zum 
31.12.2024 von 176,02 € sowie Kommissionen für Finanzdienstleistung von 175 € wurden 
von der Sparkasse bis Jahresende vom Bankkonto nicht abgebucht; der Betrag scheint 
deshalb als Saldo auf den Bestandskonten – Passiva - Verbindlichkeiten gegenüber 
unterschiedlichen Gläubigern aufgrund von Finanzdiensten auf.  
Die 1.251,02 € im Haben betrifft die Abgrenzung vom Vorjahr. 

   

2.2.1.2.01.16.001 Verwaltung und Wartung der Anwendungen 1.705,56  1.705,56 

 Wartung WLAN-Steuerungssystem    



Für die jährliche Wartung des WLAN-Steuerungssystem musste im Jahr 2023 ein Betrag 
von 1.705,56 € aufgewendet werden. 

2.2.1.2.01.99.003 Beiträge für Verbände 60,00  60,00 

 Bibliotheksverband 
Unsere Schule ist seit vielen Jahren Mitglied beim Bibliotheksverband Südtirol. Der Verband 
ist Interessensvertreter und Dienstleister für die Bibliotheken und kümmert sich um 
bibliothekarische Anliegen, Fragen und Problemen. Im Frühjahr eines jeden Jahres 
entrichtet die Schule den Mitgliedsbeitrag an den Verband in Höhe von 60,00 €. 

   

2.2.1.2.01.99.999 Sonstige n.a.b. verschiedene Dienstleistungen   2.448,00  2.448,00 

 Die Kosten für Druck und grafische Gestaltung der neuen Informationsbroschüren, 
Schulflyers und Standbanner belaufen sich auf 2.448,00 €. 

   

2.2.1.3.02.01.001 Lizenzen für Softwarenutzung 6.542,19  6.542,19 

 Ausgaben digitales Register 
Mit Schuljahr 2018/19 wurde das digitale Register eingeführt und laufend ausgeweitet. Die 
Ausgaben für das Jahr 2024 betrugen 5.158,16 €. Weiters wurde die Fobizz Schullizenz in 
Höhe von 1.384,03 € fortgeführt. 

   

2.2.1.9.01.01.001 Regionale Wertschöpfungssteuer (IRAP) 112,32  112,32 

 Regionale Wertschöpfungssteuer (IRAP) 
Es handelt sich um eine Steuer zu Lasten der Körperschaft.  
Die Schule musste bei Bezahlung von Honoraren an gelegentlich selbständigen Referenten 
die IRAP-Steuer entrichten. Im Jahr 2024 beliefen sich diese Steuerabgaben auf 112,32 €. 

   

2.2.1.9.01.01.002 Register- und Stempelsteuer 130,00  130,00 

 
 

Register- und Stempelsteuer 
Im Finanzjahr 2024 hat die Schule 130,00 € für Register- und Stempelsteuer ausgegeben. 

   

2.2.1.9.01.01.006 Müllentsorgungsabgabe und/oder -gebühr 5.476,42  5.476,42 

 
 

An der Schule wird die getrennte Müllsammlung durchgeführt und alle Mitglieder der 
Schulgemeinschaft werden zum Vermeiden von Abfällen angehalten. 
Insgesamt beliefen sich die Ausgaben auf 5.476,42 €. 

   

2.2.1.9.99.08.004 Aufwendungen für die Rückerstattung an Haushalte 1.652,50  1.652,50 

 Rückerstattung von Beträgen an Haushalte 
Im Jahr 2024 wurde der bezahlte Lehrerbeitrag einer Lehrperson in Höhe von 742,00 € und 
der bezahlte Schülerbeitrag einer Schülerin in Höhe von 495,50 € wegen Krankheit 
rückerstattet.  
Verschiedene zu viel überwiesene oder nicht mit PagoPa bezahlte Schülerbeiträge für 
schulbegleitende Veranstaltungen wurden in Höhe von insgesamt Euro 415,00 € 
rückerstattet 

   

2.2.3.1.01.02.999 Laufende Zuwendungen an sonstige n.a.b. Lokalverwaltungen 500,00  500,00 

 Betrag an Fortbildungsverbund 
Die Kindergartensprengel, Schulsprengel, Oberschulen, Landesberufsschulen, 
Fachschulen und gleichgestellte Schulen des Bezirkes Eisacktal/Wipptal sowie die 

   



Kindergartendirektion und die öffentlichen Schulen von Gröden haben gemäß LG Nr. 12 
vom 29.06.2000 und gemäß Gesetz vom 13.07.2015, Art 70 und 71 mit Datum 18.11.2015 
den Fortbildungsverbund Eisacktal, Wipptal und Gröden gegründet, der den Zweck hat, die 
Fortbildungsangebote für Lehrpersonen und Führungskräfte im Bezirk zu planen und 
durchzuführen. Die Vereinbarung sieht vor, dass die beteiligten Schulen einen Teil ihrer 
Ressourcen in den Fortbildungsverbund einbringen, um daraus für die Finanzierung 
gemeinsamer Fortbildungsangebote schöpfen zu können. Weiters sieht sie vor, dass sich 
jede Schule staatlicher Art, die Mitglied des Fortbildungsverbundes 
Eisacktal/Wipptal/Gröden ist, sich für das Haushaltsjahr 2024 mit einem Beitrag von 1,00 € 
je eingeschriebenem Schüler/eingeschriebener Schülerin an der Finanzierung der 
Fortbildungsangebote beteiligt.  
Demnach sind für die Schule Ausgaben in Höhe von 500,00 € (1 € x 500 Schüler und 
Schülerinnen) entstanden. 

2.2.3.1.02.99.999 Sonstige Zuwendung an n.a.b. Haushalte 495,50  495,50 

 Für die 8tägige Meeresbiologische Exkursion nach Giglio im Mai 2024 hat die Schule den 
Beitrag einer Schülerin aufgrund des Ansuchens um Befreiung die Finanzierung in Höhe 
495,50 € übernommen.  

   

 
 
 
  



Erlöse 
 

  Soll Haben Saldo 

2.1.3.1.01.02.001 Laufende Zuwendungen der Ministerien 2.765,00 2.765,00  

 
 
 

Im Rahmen des nationalen Wiederaufbauprogramms PNRR wird für die Ausschreibung 1.2 
- Migration von 5 Cloud-Diensten ein Betrag von 2.765,00 € schriftlich zugesichert und 
abgegrenzt, der Betrag scheint als Saldo auf den Bestandskonten – Passiva – Sonstige 
passive Rechnungsabgrenzungen auf. 

2.765,00
  

2.765,00  

2.1.3.1.01.02.001 Laufende Zuwendungen der autonomen Regionen und Provinzen 209.057,24 393.700,26 -184.643,02 

 1. Ordentliche Zuweisung 2024 
Die ordentliche Zuweisung wurde aufgrund von Kriterien ermittelt, die die 
Landesregierung erlassen hat und für alle Schulen Anwendung findet. Sie ist nicht an 
spezifische Zwecke gebunden. 
 

2. Zuweisung Schulbibliothek 
Die Zuweisung der Schulbibliothek wurde der Schule getrennt von der ordentlichen 
Zuweisung überwiesen. 
 

3. Sonderzuweisungen 
Zuweisung Plida        150,00 € 
Zuweisung Müll 6.000,00 € 
Zuweisung Schul- Leihbücher  28.549,00 € 
Zuweisung Auditprämie Schulbibliothek 
Zuweisung für die Einrichtung in der Bibliothek 
Vorschuss PNRR (wird verrechnet mit Ord. Zuw. 2025+2026) 

2.100,00 € 
25.000,00 € 

120.000,00 € 
Zuweisung Funktionsdiagnosen 760,00 € 
 182.559,00 € 
  

4. Zuweisung für die Instandhaltung der Schulgebäude 
Die Zuweisung für die Instandhaltung des Schulgebäudes ist zweckgebunden und 
wird ebenfalls durch einheitlich festgelegte Kriterien vom Amt für Schulfinanzierung 
berechnet. 
 

5. Mit der Jahresabschlussrechnung 2023 wurden folgende Beträge abgegrenzt und in 
das Jahr 2024 übertragen: 
Müll  5.349,88 € 
Schul- Leihbücher 17.801,05 € 
Migration 553,29 € 
Integration  942,17 € 
Zusatzreinigung 13.174,50 € 
Überschuss Verbrauchsgüter für den Lehrbetrieb 15.000,00 €  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

117.587,00 
 
 
 
 

3.677,35 
 
 
 

182.559,00 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

5.992,00 
 
 
 
 

81.045,59 
 
 
 
 
 
 

 



Verbrauchsgüter Stühle und Tische Schulbibliothek 28.224,70 € 
 81.045,59 € 

 
6. Verschiebungen von laufenden Zuwendungen auf Investitionsbeiträge 

 
7. Passive Rechnungsabgrenzungen 

Es handelt sich um zweckgebundene Beträge, die im Jahr 2023 nicht vollständig 
aufgebraucht wurden und deshalb ins Folgejahr übertragen werden. 
 
Diese Beträge scheinen als Saldo auf den Bestandskonten – Passiva – Sonstige 
passive Rechnungsabgrenzungen auf. 
Müll  5.873,46 € 
Schul- Leihbücher 15.171,52 € 
Migration 553,29 € 
Integration  1.560,83 € 
Zusatzreinigung 6.198,82 € 
Überschuss Verbrauchsgüter für den Lehrbetrieb 
Zuweisung Kellerausstattung nach Rohrbruch 

25.000,00 €  
2.839,32 € 

Zuweisung für die Vorfinanzierung der PNRR 4.0 120.000,00 € 
 177.197,24 € 

 

 
 
 

31.860,00 
 

177.197,24 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 

2.839,32 
 
 
 
 

2.1.3.1.01.02.999 Laufende Zuwendungen von sonstigen n.a.b. Lokalverwaltungen  385,20 -385,20 

 Es handelt sich um Einnahmen für die sogenannten Intellectual Outputs 
von insgesamt 385,20 €, die für das Projekt Erasmusprojekt Sprachsensibler 
Biologie und Chemieunterricht von der UNI Innsbruck eingegangen sind. 

 385,20  

2.1.3.1.02.01.001 Laufende Zuwendungen der Haushalte 15.824,00 111.072,62 -95.248,62 

 1. Einnahmen an Beiträgen für Sprachzertifizierungen 
Es handelt sich um Prüfungsgebühren, die die Teilnehmer und Teilnehmerinnen für 
folgende Sprachzertifizierungen eingezahlt haben: 
Plida/Italienisch 2.710,00 €    
Delf/Französisch 968,00 € 

 

2. Einnahmen an Beiträgen von Schülerinnen und Schülern für eintägige Lehrausflüge, 
Lehrausgänge usw. 
Die Höhe des Betrages pro Schüler und Klasse wird vom Schulrat festgelegt und 
jedes Jahr als Pauschalbetrag eingehoben.  
Im Haushaltsjahr 2024 wurden die Beträge für das Schuljahr 2023/24 eingehoben 
(39.560,00 €). Ein Teil dieses Betrages - betreffend die Monate September bis 
Dezember 2023 - wurde abgegrenzt und auf das Jahr 2024 verschoben (15.824,00 
€). Die Beträge für das Schuljahr 2024/25 werden erst im Jahr 2025 eingehoben. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

15.824,00 
 

3.678,00 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

39.560,00 
 
 
 
 

 



Ein Teil dieses Betrages (16.840,00 €) – betreffend die Monate September bis 
Dezember 2024 – wurde aktiv abgegrenzt. 
 

3. Einnahmen an Beiträgen von Schülerinnen und Schülern für mehrtägige Lehrfahrten 
und Projektreisen. 
 

4. Diverse Einnahmen an Beiträgen von Schülerinnen und Schülern. 
Einige Schüler haben im Haushaltsjahr 2024 fälschlicherweise einen Betrag auf das 
Schulkonto eingezahlt. Ihnen wurde der Betrag wieder rückerstattet. 
 

5. Einnahmen an Beiträgen von Lehrkräften für schulbegleitende Veranstaltungen. 
Die Lehrkräfte haben im Haushaltsjahr 2024 für Busfahrten, Unterkunft und 
Fahrtspesen bei mehrtägigen Lehrfahrten und Projektreisen insgesamt 7.746,66 € 
auf das Schulkonto eingezahlt. 

16.840,00  
 

 
42.310,96  

 
 

937,00 
 
 
 
 

7.746,66 

2.1.3.1.03.99.999 Sonstige laufende Zuwendungen von sonstigen Unternehmen 1.286,62 1.730,74 -444,12 

 Für die Abschlussfeier des Lesepreises wurden im Vorjahr 1.230,74 € abgegrenzt und auf 
2024 verschoben;  
Die Raiffeisenkasse hat der Schule im Dezember 2024 eine Spende für die Abschlussfeier 
des Lesepreises in Höhe von 500,00 € zugwiesen. Im Frühjahr 2023 wurden für die 
Abschlussfeier des Lesepreises Ausgaben in Höhe von 444,12 € getätigt und der restliche 
Betrag in Höhe von 1.230,74 € abgegrenzt und auf 2024 verschoben; der Betrag scheint als 
Saldo auf den Bestandskonten – Passiva – Sonstige passive Rechnungsabgrenzungen auf.  

 
 

 
 
 

1.286,62 

1.230,74 
 

500,00 
 

 

2.1.3.1.05.01.999 Andere laufende Zuwendungen von der Europäischen Union    1.040,00 -1.040,00 

 
 

Für das Erasmusprojekt ProLinguaE in Spanien und Projekt EllEu in Finnland zwei Lehrkräfte 
der Schule sind 480,00 € und 560,00 € für Kursgebühren eingegangen. 

 1.040,00  

2.1.3.2.01.01.001 Investitionsbeiträge von Ministerien 33.271,14 33.271,14  

 
 
 

1. Ankäufe: 
- Im Rahmen des nationalen Wiederaufbauprogramms PNRR für die Ausschreibung 

1.4.1 - Erneuerung der Homepage der Schule – wurde ein Betrag von 7.301,00 € 
schriftlich zugesichert. Im Jahr 2024 wurde die Schulhomepage von einer Lehrkraft 
der Schule mittels Überstunden erneuert und inventarisiert. Der Betrag von 
5.377,77 € wurde an die Autonome Provinz Bozen überwiesen, damit dieser Betrag 
der Lehrperson ausbezahlt werden konnte. Die Differenz in Höhe von 1.923,23 € 
fließt in die Investitionsbeiträge der Schule ein. 
 

- Mit der Finanzierung der Ministerien Investitionslinie 3.2 “Schule 4.0“ PNRR  
konnten die im Jahr 2023 bestellten Investitionen für Next Generation Labs azione 
2 Los 7: 2.246,02 € und Next Generation Classrooms azione 1 Los 2: 23.724,12 € 
geliefert werden. Diesbezüglich musste eine Umbuchung in Höhe von 2.001,35 € 
auf Investitionsbeiträge Ministerien vorgenommen werden. 

2. Jährliche Abschreibungen: 

 
 
 
 
 
 

1.923,23 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

7.301,00 
 
 
 
 
 
 
 
 

23.968,79 
2.001,35 

 



- Im Laufe des Jahres wurden mit der Finanzierung der Ministerien PNRR für die 
Ausschreibung 1.4.1 - Erneuerung der Homepage der Schule Investitionen in Höhe 
von insgesamt 5.377,77 € getätigt, die jährlich abgeschrieben werden. 

- Im Laufe des Jahres wurden mit der Finanzierung der Ministerien Investitionslinie 
3.2 “Schule 4.0“ PNRR Investitionen in Höhe von insgesamt 25.970,14 € getätigt, 
die jährlich abgeschrieben werden. 

5.377,77 
 
 

25.970,14 

2.1.3.2.01.02.001 Investitionsbeiträge von Autonomen Regionen und Provinzen 150.976,03 150.976,03  

 1. Verschiebungen Investitionsbeiträge: 
Im Haushaltsjahr 2024 wurden Verschiebungen der laufenden Zuwendungen auf die 
Investitionsbeiträge von insgesamt 30.000,00 € vorgenommen. 
 
Im Rahmen des nationalen Wiederaufbauprogramms PNRR für die Ausschreibung 
1.4.1 - Erneuerung der Homepage der Schule – wurde der Betrag von 7.301,00 € 
schriftlich zugesichert. Im Jahr 2024 wurde die Schulhomepage von einer Lehrkraft 
der Schule mittels Überstunden erneuert. Der Betrag von 5.377,77 € wurde an die 
Autonome Provinz Bozen überwiesen, damit dieser Betrag der Lehrperson 
ausbezahlt werden konnte. Die Differenz in Höhe von 1.923,23 € fließt in die 
Investitionsbeiträge der Schule ein. 
 
Mit der Finanzierung der Ministerien Investitionslinie 3.2 “Schule 4.0“ PNRR konnten 
die im Jahr 2023 bestellten Investitionen geliefert werden. Diesbezüglich musste eine 
Umbuchung in Höhe von 2.001,35 € auf Investitionsbeiträge Ministerien 
vorgenommen werden. 

 
2. Zuweisung Investitionsbeiträge: 

Die Schule hat im Laufe des Jahres folgende Zuweisungen erhalten: 
- Zuweisung Fotokopiermaschine 

Für die Finanzierung der Kopiermaschinen wurde mit der ordentlichen Zuweisung 
2024 der Betrag in Höhe von 1.860,00 € zugewiesen und passiv abgegrenzt. 

- Zuweisung unvorhersehbare Ausgaben 
Im September 2024 hat das Amt eine schriftliche Zusicherung für die Zuweisung von 
35.000,00 € für die Kellerausstattung aufgrund des Rohrbruches im Keller gemacht; 
der Betrag wurde als Forderung eingebucht und scheint als Saldo auf den 
Bestandskonten – Aktiva – Forderungen aus Investitionsbeiträgen von autonomen 
Regionen und Provinzen auf. 
Die Kellerausstattung wurde bei der Firma Nitz bestellt, jedoch bis Jahresende nicht 
geliefert. Deshalb wurde der Betrag abgegrenzt und auf das Folgejahr 2025 
weitergeschoben: der zu inventarisierende Betrag in Höhe von 32.160,68 € scheint 
als Saldo auf den Bestandskonten – Passiva – Investitionsbeiträge von Autonomen 
Regionen und Provinzen auf und der Betrag unter den Inventarwert, in Höhe von 
2.839,32 € wurde auf die Laufenden Zuwendungen umgebucht. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2.001,35 
 
 
 
 
 

 
1.860,00 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

32.160,68    
 
 

2.839,32 

 
 

30.000,00 
 
 
 
 
 
 

1.923,23 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
1.860,00 

 
 

 
 

35.000,00 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



3. Ankäufe:  
Im Jahr 2023 wurden 82.192,80 € für den Ankauf von Investitionen wie folgt 
abgegrenzt und in das Finanzjahr 2024 weitergeschoben: 

 
 16.000,00 €   Möbel und Ausstattungen f.Labor (Chemikalienschränke) 
   6.000,00 €   Nab. Möbel u. Ausstatt. 
 40.000,00 €   Hardware (Bildschirme für Klassen und Beamer für Aula) 
   6.000,00 €   Maschinen (Reinig.masch.) 
   3.000,00 € Büromaschinen (3D Drucker) 
 11.192,80 €  N.a.b. Ausrüstung  
 82.192,80 €   

   
Da mehrere Investitionen im Jahr 2024 nicht mehr getätigt werden konnten, wird der 
Betrag von 60.514,31 € abgegrenzt und in das Finanzjahr 2025 weitergeschoben: 

 

   2.000,00 €        Maschinen (Reinigungsmaschine) 
   4.860,00 €        Büromaschinen (Kopiermaschine) 
   4.000,00 €        Nab. Ausrüstungen (Fotostudio) 
 10.000,00 €        Möbel und Ausstattungen fürs Labor      
       39.654,31 €         Nab. Möbel u. Ausstattungen (Höhenverstellbare Tische und  

                           Schränke in den Büros, Erweiterung Küche) 
       60.514,31 €    
 

Der Betrag von 60.514,31 € scheint als Saldo auf den Bestandskonten - Passiva - 
Investitionsbeiträge von Autonomen Regionen und Provinzen auf. 

 

4. Jährliche Abschreibung 
Im Laufe des Jahres wurden Investitionen in Höhe von insgesamt 51.600,37 € getätigt, 
die jährlich abgeschrieben werden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

60.514,31    
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

51.600,37  
 

 
82.192,80 

 

2.3.2.3.05.01.001 Aktivzinsen aus Bank- oder Postdepots     5.925,77 - 5.925,77 

 Sparkasse Aktivzinsen: 5.925,77 €  5.925,77  

 
 

Bilanzgewinn von 2.543,71 € 
 

 
Laut Art. 6 der Buchhaltungsverordnung der Schulen entscheidet der Schulrat nach Genehmigung der Jahresabschlussrechnung über die Verwendung des 
Gewinns. Er kann auf Rücklagen gebucht werden oder zur Deckung früherer Verluste verwendet werden. Er kann jedoch nicht für laufende Ausgaben 
verwendet werden. Die Schulführungskraft schlägt dem Schulrat vor, den Gewinn im Ausmaß von 2.543,71 € in die Nettovermögensrücklagen zu verschieben 
und die Zweckbestimmung des Gewinns auf nachfolgende Rechnungsjahre gemäß Artikel 6, Absatz1, Buchstabe c) aufzuschieben. 
 

Brixen, 3.04.2025  Renate Klapfer │Schulführungskraft   
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Anhang Jahresabschluss zum 31.12.2024 

Anhang, allgemeine Angaben 

Gemäß Artikel 12 Absatz 6/bis des Landesgesetzes vom 29. Juni 2000, Nr. 12, haben die Schulen staatlicher Art der 

Autonomen Provinz Bozen seit 1. Jänner 2017 die zivilrechtliche Buchhaltung übernommen und wenden seitdem die 

Bestimmungen an, die im gesetzesvertretenden Dekret vom 23. Juni 2011, Nr. 118, in geltender Fassung, enthalten 

sind.  

Mit Dekret des Landeshauptmanns vom 13. Oktober 2017, Nr. 38 wurde die „Verordnung über die Finanzgebarung und 

Buchhaltung der Schulen staatlicher Art und der Landesschulen der Autonomen Provinz Bozen“ erlassen (welches 

formell und substantiell mit DLH 20/2024 angepasst wurde). In diesem Dekret werden unter anderem in Artikel 3 

Absatz 3 die folgenden anzuwendenden Buchhaltungsgrundsätze definiert: 

• Art. 17 des GvD vom 23. Juni 2011, Nr. 118 (in geltender Fassung)  

• Anhang 1 des GvD vom 23. Juni 2011, Nr. 118 („Allgemeine Grundsätze oder Vorgaben“) 

•  Anhang 4/1 Punkt 4.3 des GvD vom 23. Juni 2011, Nr. 118 

 

Artikel 19 des oben genannten Dekretes schreibt bezüglich der Erstellung des Jahresabschlusses folgendes vor: 

(1) Der Jahresabschluss wird vom/von der Verwaltungsverantwortlichen auf das Kalenderjahr bezogen erstellt und 

besteht aus der Gewinn- und Verlustrechnung, der Bilanz und dem Anhang. 

(2) In der Gewinn- und Verlustrechnung sind zusammenfassend die auf das Rechnungsjahr bezogenen Aufwendungen 

und Erträge und das Jahresergebnis der Schule im betreffenden Verwaltungszeitraum angegeben; sie ist gemäß 

Artikel 2425 des Zivilgesetzbuches abzufassen. 

(3) Mit der Bilanz wird das Vermögen der Schule am Ende des jeweiligen Verwaltungszeitraums zu dem Zweck 

aufgezeigt, die Vermögens- und Finanzsituation darzulegen; sie ist gemäß Artikel 2424 des Zivilgesetzbuches 

abzufassen. 

(4) Der Anhang enthält alle Informationen, mit denen die Jahresabschlussdaten in Hinsicht auf die Finanz- und 

Vermögenssituation und die wirtschaftliche Lage wahrheitsgetreu, korrekt und klar verständlich und somit 

überprüfbar gemacht werden können“. 

 

Der vorliegende Anhang ist integrierender Bestandteil des Abschlusses am 31.12.2024. 

Der Jahresabschluss entspricht den gesetzlichen Bestimmungen im Sinne des Artikels 17, dem Anhang Nr. 1 und dem 

Anhang Nr. 4/1 Punkt 4.3 des gesetzesvertretenden Dekretes vom 23. Juni 2011, Nr. 118, in geltender Fassung sowie, 

falls dort nicht ausdrücklich vorgesehen, den Artikeln 2423 und folgenden des ZGB, den nationalen Bilanzierungs-

grundsätzen und den dazugehörigen Auslegungen des OIC (Organismo Italiano di Contabilità). Somit gibt der 

Jahresabschluss die Vermögens- und Finanzlage der Körperschaft sowie das wirtschaftliche Ergebnis des Geschäfts-

jahres klar, wahrheitsgetreu und korrekt wieder. Der Inhalt der Vermögenssituation und der Gewinn- und Verlustrech-

nung entspricht den, in den Artikeln 2424 und 2425 des ZGB enthaltenen Bestimmungen. 

Der gemäß Art. 2427 ZGB erstellte Anhang zum Jahresabschluss, beinhaltet alle notwendigen Informationen und 
Angaben für eine korrekte Auslegung des Jahresabschlusses. 
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Bilanzierungsgrundsätze 

 

Erstellung des Jahresabschlusses 

Die Informationen in diesem Dokument (Anhang) sind in der Reihenfolge der Posten der Vermögens- und 
Erfolgsrechnung angeführt. Hinsichtlich der obgenannten Ausführungen wird festgehalten, dass im Sinne des Artikels 
2423, Absatz 3 ZGB zusätzliche Informationen gegeben werden, wenn die, aufgrund besonderer gesetzlicher 
Bestimmungen verlangten Angaben, nicht ausreichen, ein wahrheitsgetreues und korrektes Bild der betrieblichen 
Situation wiederzugeben.  

Die im Jahresabschluss und im Anhang enthaltenen Beträge sind in Euro ohne Dezimalstellen angegeben. 

 

Grundsätze der Aufstellung des Jahresabschlusses 

Die Bilanz fußt auf den folgenden, in Anlage Nr.1 des GvD 118/2011 und den laut ZGB vorgesehenen Grundsätzen:  

1. Grundsatz der Jährlichkeit 

2. Grundsatz der Einheit 

3. Grundsatz der Gesamtdeckung 

4. Grundsatz der Vollständigkeit 

5. Grundsatz der Wahrheit, Zuverlässigkeit, Richtigkeit, und Verständlichkeit 

6. Grundsatz der Bedeutung und Relevanz 

7. Grundsatz der Flexibilität 

8. Grundsatz der Angemessenheit 

9. Grundsatz der Vorsicht 

10. Grundsatz der Kohärenz 

11. Grundsatz der Fortführung und Kontinuität 

12. Grundsatz der Vergleichbarkeit und der Prüfbarkeit 

13. Grundsatz der Unparteilichkeit 

14. Grundsatz der Öffentlichkeit 

15. Grundsatz der Ausgeglichenheit des Haushalts 

16. Grundsatz der finanziellen Kompetenz 

17. Grundsatz der wirtschaftlichen Kompetenz 

18. Grundsatz der wirtschaftlichen Betrachtungsweise (substance over form) 

 

Struktur und Inhalt des Bilanzausweises 

Die Bilanz, die Gewinn- und Verlustrechnung und die Informationen, die im vorliegenden Anhang enthalten sind, 
entsprechen den buchhalterischen Aufzeichnungen, von denen sie abgeleitet wurden.  

In der Darstellung der Bilanz und der Gewinn- und Verlustrechnung wurden Gruppierungen der Unterbilanzposten auf 
der Grundlage einer Überleitung zwischen der Struktur des Jahresabschlusses nach dem im gesetzesvertretenden 
Dekret 118/2011 vorgesehenen Format und der vom Zivilgesetzbuch vorgesehenen Struktur vorgenommen. 

 

Bewertungsgrundsätze 
 
Im Folgenden werden die wichtigsten Bewertungsgrundsätze erläutert, die unter Berücksichtigung der Bestimmungen 
des Art. 2426 ZGB angewandt wurden, wobei besonderes Augenmerk auf jene Bilanzposten gelegt wurde, für die der 
Gesetzgeber unterschiedliche Bewertungs- und Berichtigungskriterien zulässt, oder für die keine spezifischen Kriterien 
vorgesehen sind. 

 

Sonstige Angaben  
 
Bewertung der auf Fremdwährungen lautenden Positionen 

Zum Bilanzstichtag hat die Schule keine Forderungen oder Verbindlichkeiten in Fremdwährung. 
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Anhang, Aktiva 

Die Bewertung der Aktiva der Bilanz erfolgte nach den Vorschriften des des GvD Nr. 118/20111 und des Artikels 2426 
des ZGB und unter Berücksichtigung der nationalen OIC-Rechnungslegungsgrundsätze. Die spezifischen Bewertungs-
kriterien sind in den Abschnitten der jeweiligen Bilanzposten angeführt. 
 

Anlagewerte 
 

Die materiellen Anlagegüter des Sachanlagevermögens werden in der Bilanz zu den Anschaffungskosten ausgewiesen, 
einschließlich der Nebenkosten, die bis zur Inbetriebnahme des Gutes entstanden sind. 

Instandhaltungskosten, die eine Erhöhung der Produktivität, der Nutzungsdauer oder der Beschaffenheit der Anlage-
güter mit sich gebracht haben, werden dem jeweiligen Gut zugeschrieben.  

Die von der Autonomen Provinz Bozen zugewiesenen Investitionsbeiträge für den Ankauf von Immobilien, Anlagen und 
Maschinen, wurden nach der direkten Methode gebucht. Diese Beiträge reduzieren in den Aktiva die Inventarwerte 
sodass sie in der Bilanz mit dem Wert Null aufscheinen (die Güter welche sich am 01.01.2024 im Inventarregister 
befinden und auf der Grundlage der Anschaffungskosten bewertet worden sind, werden buchhalterisch als vollständig 
abgeschrieben betrachtet). Bezüglich der eventuellen Ankäufe im Laufe der Gebarung, wurde der Wert der Güter direkt 
abzüglich des Beitrages mit einem Nettobetrag von Null erfasst.  

Für die im Jahresabschluss ausgewiesenen materiellen Güter wurde keine Aufwertung im Sinne des Artikels 10 des 
Gesetzes Nr. 72 vom 19. März 1983 und nachfolgende Gesetze vorgenommen. Weiters wird vermerkt, dass keine 
Abwertungen laut Art. 2426 Absatz, Nr. 3 ZGB notwendig waren, da unter Beachtung des nationalen OIC-Rechnungs-
legungsgrundsatzes Nr. 9 keine Anzeichen auf potentielle Wertverluste des materiellen Anlagevermögens festgestellt 
bzw. registriert wurden. 

 
Bewegungen des Anlagevermögens  

Nachfolgend werden die Bewegungen der materiellen Anlagegüter aufgelistet. 

 

Konten 
Investitionsgüter 

Beschreibung 
Ankauf  

Investitionsgüter  
2024 

Investitons 
beiträge  

2024 

Wert der 
Investitionsgüter  

am 31.12.2024  

1.1.2.1.03.05.01.001 Entwicklung Software und Weiterentwicklung 5.377,77 5.377,77  

1.1.2.2.02.07.99.999 N.a.b. Hardware 22.787,16 22.787,16  

1.1.2.2.02.05.99.999 N.A.B. AUSRÜSTUNGEN 6.378,36 6.378,36  

1.1.2.2.02.03.01.001 MÖBEL UND AUSSTATTUNGEN FÜR BÜRO 6.807,60 6.807,60  

1.1.2.2.02.03.99.001 N.A.B. MÖBEL UND AUSSTATTUNGEN 24.381,97 24.381,97  

1.1.2.2.02.03.03.001 Möbel und Ausstattungen für Labore 17.215,42 17.215,42  

 Gesamt 82.948,28 82.948,28  

 
Die Ausgabe in Höhe von 23.724,12 Euro wurde durch das PNRR-Projekt "Investimento M4C1-3.2, Scuola 4.0 Azione Next 
Generation Classroom CUP I84D23000150006 finanziert.  
Die Ausgabe in Höhe von 2.246,02 Euro wurde durch das PNRR-Projekt "Investimento M4C2-3.2, Scuola 4.0 Azione Next 
Generation Labs CUP I84D22003470006 finanziert. 

Die Ausgabe in Höhe von 5.377,77 Euro wurde durch das PNRR-Projekt "Investimento 1.4.1 - "Esperienza del Cittadino 
nei servizi pubblici - Erneuerung der Homepage der Schule CUP I81F22002700006,” finanziert. 

 

Leasinggeschäfte  
 

Zum Bilanzstichtag bestehen keine Leasingverträge. 

 

Umlaufvermögen  
 

Die Posten des Umlaufvermögens wurden gemäß Art. 2426, Nr. 8 bis 11-bis ZGB bewertet. Die hierzu angewendeten 
Grundsätze werden in den Abschnitten zu den entsprechenden Bilanzposten dargelegt. 



 S. 4 

 
Forderungen des Umlaufvermögens 

Die Forderungen des Umlaufvermögens sind, wie vom Art. 2435-bis ZGB vorgesehen, zum voraussichtlichen 
Einbringlichkeitswert ausgewiesen.  

Kapitalisierte Finanzierungsaufwendungen   
 

Alle Zinsen und sonstigen Finanzierungsaufwendungen wurden im Geschäftsjahr vollständig in Abzug gebracht. 
Gemäß Art. 2427, Absatz 1, Nr. 8 ZGB, wird bestätigt, dass keine Zinsaufwendungen aktiviert wurden. 

 
Flüssige Mittel    
 

Die flüssigen Mittel entsprechen jenen die bei der Bank, die den Kassendienst für die Schule ausübt, hinterlegt sind und 
sind auf Basis des Nominalwerts ausgewiesen. 

 

Aktive Rechnungsabgrenzungen (antizipative und transitorische) 
 

Die Rechnungsabgrenzungsposten wurden nach dem Kompetenzprinzip berechnet, durch Aufteilung der zwei 
Geschäftsjahre betreffenden Kosten und/oder Erträge. Bei der Eintragung sowie bei der Überprüfung der mehrjährigen 
aktiven Rechnungsabgrenzungsposten wurde das Vorhandensein der zeitlichen Bedingung überprüft.  

Der Posten "Aktive Rechnungsabgrenzungen" enthält insbesondere die Erträge des Geschäftsjahres, die in den Folge-
jahren ausgewiesen werden und die bis zum Jahresende angefallenen Kosten, die sich aber auf die nachfolgenden 
Geschäftsjahre beziehen. 

Nachfolgend wird die Zusammensetzung der Rechnungsabgrenzungsposten aufgelistet. 

 

Aktive Rechnungsabgrenzungsposten 

Beschreibung Abgrenzungsbetrag 

Aktive Abgrenzung der Schülerbeiträge für den Zeitraum September bis Dezember 2024 16.840,00 

Anhang, Passiva und Nettovermögen 

Die Passivposten der Vermögensrechnung sind unter Berücksichtigung der nationalen OIC-Rechnungslegungsgrund-
sätze ausgewiesen. Die spezifischen Bewertungskriterien sind in den Abschnitten der jeweiligen Bilanzposten angeführt.  
 

Nettovermögen    
 

Die Bilanzposten sind im Sinne des OIC-Rechnungslegungsgrundsatzes Nr. 28 zum Buchwert ausgewiesen.   

 

Verbindlichkeiten    
 

Die Verbindlichkeiten sind im Jahresabschluss zum Nominalwert ausgewiesen. 
 

Verbindlichkeiten, welche mit dinglichen Sicherheiten auf in Eigentum befindliche Güter behaftet sind. 

Im Sinne des Art. 2427 c.1 Nr.6 del ZGB wird bestätigt, dass weder Verbindlichkeiten mit einer Restlaufzeit von über 
fünf Jahren noch durch Körperschaftsgüter dinglich gesicherte Verbindlichkeiten existieren. 
 

Passive Rechnungsabgrenzungen (antizipative und transitorische) 
 

Die Rechnungsabgrenzungsposten wurden nach dem Kompetenzprinzip berechnet, durch die Aufteilung der zwei 
Geschäftsjahre betreffenden Kosten und/oder Erträge. Bei der Eintragung sowie bei der Überprüfung der mehrjähri-
gen passiven Rechnungsabgrenzungsposten wurde das Vorhandensein der zeitlichen Bedingung überprüft. 

Der Posten "Passive Rechnungsabgrenzungen" enthält die Verbindlichkeiten des Geschäftsjahres, die in den 
Folgejahren ausgewiesen werden und die bis zum Jahresende angefallenen Erträge, die sich aber auf die zukünftigen 
Geschäftsjahre beziehen.  
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Nachfolgend wird die Zusammensetzung der Rechnungsabgrenzungsposten aufgelistet. 

 

Passive Rechnungsabgrenzungsposten 

Beschreibung Abgrenzungsbetrag 

Müll 5.873,46 € 

Schul- Leihbücher 15.171,52 € 

Migration 553,29 € 

Integration Zuweisung Funktionsdiagnose 1.560,83 € 

Spende Raiffeisenkasse für Lesepreis 1.286,62 € 

Zusatzreinigung 6.198,82 € 

Zuweisung Kopiermaschine 1.860,00 € 

Zuweisung Unvorhersehbare Ausgaben Erneuerung der Kellerausstattung nach Rohrbruch 35.000,00 € 

Zuweisung für die Vorfinanzierung der PNRR-Projekte Schule 4.0 120.000,00 € 

Verbrauchsgüter für den Lehrbetrieb 25.000,00 € 

PNRR Migration Cloud-Dienstleistungen 2.765,00 € 

SUMME 215.269,54 € 

 

Anhang, Gewinn- und Verlustrechnung 

Positive Gebarungsanteile     
 

Die institutionellen Erträge werden im Jahresabschluss kompetenzgerecht erfasst und bestehen im Wesentlichen aus 
laufenden Zuweisungen und Investitionsbeiträgen der Autonomen Provinz Bozen.  

Bei der Erbringung von Dienstleistungen sind die entsprechenden Erträge zum Zeitpunkt der Fertigstellung der 
Dienstleistung verbucht. Bei fortlaufender Erbringung von Dienstleistungen wurden die entsprechenden Erlöse mit 
ihrem angereiften Anteil ausgewiesen. 

 

Negative Gebarungsanteile     
 

Die Kosten und Aufwendungen sind gemäß der periodengerechten Zuordnung, entsprechend ihrer Natur, abzüglich 
der Rücksendungen, Preisnachlässe und Prämien und unter Berücksichtigung ihrer Zugehörigkeit zu den Erlösen in den 
entsprechenden Posten ausgewiesen, wie vom nationalen OIC - Rechnungslegungsgrundsatz Nr. 12 vorgesehen. Beim 
Kauf von Gütern wurden die entsprechenden Aufwendungen zum Zeitpunkt der materiellen Übertragung des 
Eigentums ausgewiesen, wobei für die materielle Übertragung jener Zeitpunkt gewählt wurde, an dem die damit 
zusammenhängenden Chancen und Risiken übergegangen sind. Bei den erworbenen Dienstleistungen sind die 
entsprechenden Aufwendungen zum Zeitpunkt der Fertigstellung der Leistung verbucht. Bei fortlaufender Erbringung 
von Dienstleistungen wurden die entsprechenden Erlöse zu ihrem angereiften Anteil ausgewiesen. 

 

Finanzerträge und Finanzaufwendungen     
 

Die Finanzerträge und -aufwendungen sind entsprechend dem im Geschäftsjahr angereiften Ausmaß nach dem 
Grundsatz der periodengerechten Zuordnung ausgewiesen (Aktivzinsen …). 

 

Außerordentliche Finanzerträge und außerordentliche Finanzaufwendungen     
 

(bzw. Beträge und Art der Ertrags- und Aufwandsposten von außergewöhnlichem Umfang oder von außergewöhnlichen Auswirkungen). 

Im Verlauf dieses Geschäftsjahres wurden keine Erträge oder sonstige positive Komponenten erfasst, die aus 
Geschäftsvorfällen mit außergewöhnlichem Umfang oder außergewöhnlichen Auswirkungen stammen           
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Anhang, sonstige Angaben 

Nachstehend werden alle sonstigen gemäß ZGB geforderten Angaben aufgeführt. 
 

Verpflichtungen, Garantien und Eventualverbindlichkeiten, die nicht Gegenstand der Bilanz sind      

Es liegen keine finanziellen Verpflichtungen, Garantien oder Eventualverbindlichkeiten, die nicht Gegenstand der Bilanz 
sind, vor. 

Informationen zu den Vereinbarungen, die nicht aus der Vermögensrechnung hervorgehen      

Im Laufe des Geschäftsjahres wurden keine Vereinbarungen getroffen, die nicht aus der Vermögensrechnung 
hervorgehen. 

Informationen zu den bedeutenden Ereignissen nach Abschluss des Geschäftsjahres       

Mit Bezug auf Punkt 22-quarter des Art. 2427 ZGB sind keine nach Abschluss des Geschäftsjahres eingetretenen 
Ereignisse von besonderer Bedeutung anzugeben, die sich relevant auf die Vermögens-, Finanz- und Ertragslage 
ausgewirkt haben könnten. 

Informationen zum konsolidierten Jahresabschluss   

Der konsolidierte Jahresabschluss wird von der kontrollierenden Körperschaft „Autonome Provinz Bozen“ erstellt und 
liegt bei derselben auf. 

Informationen zu den abgeleiteten Finanzinstrumenten gemäß Art. 2427-bis ZGB   

Die Körperschaft hält keine abgeleiteten Finanzinstrumente. 

Vorschlag zur Zweckbestimmung des Gewinnes oder zur Deckung der Verluste    

Die Schulführungskraft schlägt dem Schulrat vor, den Gewinn im Ausmaß von 2.543,71 € in die Nettovermögensrücklagen 
zu verschieben.           

Anhang, Abschluss 

Es wird bestätigt, dass der vorliegende Jahresabschluss, bestehend aus Vermögensrechnung, Erfolgsrechnung und 
Anhang die Vermögens- und Finanzsituation der Körperschaft, sowie das Geschäftsergebnis wahrheitsgetreu und 
richtig wiedergibt und dass derselbe den buchhalterischen Aufzeichnungen entspricht. Wir fordern Sie deshalb auf, den 
Entwurf des Jahresabschlusses zum 31/12/2024 und die vom Verwaltungsorgan vorgeschlagene Verwendung des 
Jahresergebnisses zu genehmigen. Die Bilanz ist wahrheitsgetreu und entspricht den Angaben in den 
Rechnungslegungsunterlagen. 

 

Brixen, am 3.04.2025 

 

Die Verwaltungsverantwortliche  

 

Margarethe Geiser 
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